
 

 

SG Stans-Engelberg - FC Willisau 2:0 (2:0) 
 

Nach einem überzeugenden Saisonauftakt liess der FC Willisau beim Angstgegner SG 

Stans-Engelberg erstmals Punkte liegen.  

Es zeigte sich schon früh in dieser Partie, dass der Sieg nur über das Heimteam führen 

konnte. Die Obwaldnerinnen dominierten die erste Halbzeit nach Belieben und verdienten 

sich so den 2:0 Vorsprung zur Pause. Zum einen spielte den Gastgebern in die Karten, dass 

sie mit dem Kunstrasen in Engelberg viel besser zurechtkamen als die Gäste und zum ande-

ren zeigten sie vor der Pause auch deutlich mehr kämpferisches Engagement als der FC 

Willisau. 

Nach dem Seitenwechsel wurde Willisau spielerisch stärker und hatte sich nun auch besser 

auf das kampfbetonte Spiel des Heimteams eingestellt. Doch die Hypothek des Zweitore-

rückstandes wog zu schwer und konnte trotz deutlicher Leistungssteigerung auf dem schwie-

rig zu bespielenden Platz nicht mehr wettgemacht werden. So blieb es beim verdienten Sieg 

der Gäste und der FC Willisau machte einmal mehr die bittere Erfahrung, dass man gegen 

diesen Gegner einfach nicht gewinnen kann. 

 

Willisau:  

Egli; Sidler, Imbach, Emanuella Mirakaj, Häfliger; Stadelmann, Vonwil, Kunz, Schürmann; 

Dubach, von Flüe; Mathis, Ermelanda Mirakaj, Bucher. 


